
Witt,	Wilhelm	de
Stand:	24.10.2025

Geburtsdatum: 14.	November	1882

Sterbedatum: 29.	April	1965

Geburtsort: Rönnebeck	<Bremen>

Sterbeort: Lübbecke

Wirkorte: Celle

Tätigkeit: Lehrer;	Maler;	Schriftsteller;	Komponist

Biographische	Anmerkungen

Musikstudium,	Lehrerausbildung,	Kriegsteilnahme	am	1.	Weltkrieg;	Lehrer	in	Celle	und	anderen	Orten	Niedersachsens;	Frühpensionierung;	lebte	in	Celle
und	in	Hagen	bei	Bergen;	korrenspondierte	mit	Hermann	Löns
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